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GESELLSCHAFTSTÄTIGKEIT — ACTIVITK DES SOCIETES

Societe helvetique des sciences naturelles. Assemblee de Sion. Liste des Conferences prevues
pour le samedi 31 aoüt, des 8 heures. M. Laurent Bridel (Lausanne). L'aire d "influence de
Lausanne. Quelques exemples d'indices. M. Georges Lobsk.fr (Geneve). Une curieuse carte du Perou
dessinee en 1614 par le chroniqueur indien Felipe Guaman Poma de Ayala. M. Werner Kündig-
Steiner (Nkongsamba, Cameroun). Charakterzüge eines Entwicklungslandes. M. Maurice Perret
(Avenches). Les etapes du peuplement du Valais. M. Eric Schwabe (Berne). Saisonwanderer und
Tagespendler im Wallis. M. Paul Guichonnet (Geneve). Une commune savovarde d'affinites va-
laisannes: Yallorcine. M. Georges Budmiger (Aarberg). Fluruntersuchungen in den Leuker Sonnenbergen.

M. Hans Hemer (Berne). Fluruntersuchungen im Raum Ernen, Goms. M. Aido Dami
(Geneve). Les Walser, en particulter ceux qui ont dcbordc la chaine des Alpes pour s'etablir sur
sol italien. M. Kl.aus Afrm (Münchenbuchsee). Der Verkehr über die Alpenpässe Grimsel, Gries,
Albrun, Lötschen, Monte Moro und Antrona bis zum Niedergang des Saumverkehrs. M. Ernst
Winki.er (Zürich). Geographie und Regionalplanung im Wallis.

Excursions: Samedi 31 aoüt, des 14.30, «Promenade geographique ä travers Sion et montee
ä la colline de Valere». Direction M. Eric Schwabe (Berne). Le lieu de rendez-vous sera annonce
le matin ä loccasion de la seance. Dimanche apres-midi 1 septembre: Excursion en car au plateau
de Saviese et dans la vallee de la Morge, jusqifau pied du Sanetsch (direction: M. Eric Schwabe,
Berne). Depart d'Arbaz des 14 heures. Le car repassera par Sion avant de remonter a Saviese.
Retour ä Sion vers 18 heures. Delai d'inscription pour cette excursion: samedi 23 aoüt, aupres de

M. Eric Schwabe, Weltistrasse 56, Berne. Les auteurs de Communications (samedi 31 aoüt) sont
pries de preparer un resume de leur Conference, quils voudront bien remettre, a cette occasion,
au secretaire de la Föderation en deux exemplaires. E. Paillard

Assemblee des delegues des societes suisses de geographie. Berne. le 20 avril 1963.

L'Assemblee des delegues, sous la presidence de M. E. L. Paillard, Lausanne, s'est preoccupee
de deux objets principaux : 1) Assemblee de la Societe helvetique des sciences naturelles, ä Sion
les 3o et 31 aoüt et 1 septembre. 2) Rapport du president de la Commission de recherches sur
l'activite de celle-ci et sur ses projets.

1) En ce qui concerne la rencontre estivale de Sion, les delegues souhaitent, pour les Communications,

un theme generali le Valais. Mais bien entendu, les exposes sur d'autres sujets seront
egalement bienvenus.

Deux excursions sont prevues, celle de samedi ä Sion et dans les envlrons, Celle de dimanche
ä Saviese et au-dessus (garrigue).

2) Le professeur Gutersohn informe les delegues que l'Atlas national est en voie de realisa-
tion. II convient maintenant de poursmvre d'autant plus vigoureusement le «guide d'excursions».
La question se pose aussi d'une reedition eventuelle du Dictlonnaire geographique de la Suisse
(Attinger). Un ouvrage s'impose pour remplacer cette ceuvre remarquable ä beaucoup d'egards,
mais vieillie. II semble toutefois que la formule ancienne du dictionnaire ne soit plus valable, en
raison des evenements precipites que caracterisent notre epoque. Peut-etre cette publication pour-
rait-elle paraitre sous la forme d'un fichier par commune avec tableaux statistiques et repertoire
detaille. La question sera etudiee au cours des prochains mois. Le President central: E. Paillard

Geographisch-Ethnographische Gesellschaft Zürich.
Jahresbericht 1962/63. Unsere Gesellschaft zählt gegenwartig +46 Mitglieder. Das sind 14

mehr als vor Jahresfrist. 7 Mitglieder sind im Berichtsjahr verstorben, nämlich die Herren Dr.
Wilhelm Brunner, Zürich; Prof. Dr. Charles Burky, Genf, Ehrenmitglied unserer Gesellschaft;
Oberst Jakob Fischer, Zürich ; Emil Ganz, Zürich ; Dr. Hans Huber, Zürich ; Max Rascher, Zürich
und Robert Walther. Zürich. Der Vorstand erledigte seine Geschäfte, besonders die Bereinigung
des Exkursions- und Vortragsprogrammes, in zwei Sitzungen. Im Berichtsjahr wurden im Schöße
unserer Gesellschaft folgende Vorträge gehalten: 3. Oktober 1962 Dr. Fritz Müller, Montreal:
Neues Land (Arbeitsmethoden einer modernen Arktisexpedition im nördlichsten Kanada). 27.
Oktober 1962 Prof. Dr. Walter U. Guyan, Schaffhausen: Die Alpen als geographisches
Forschungsproblem. 14. November 1962 Prof. Dr. Fritz Bartz, Freiburg i. Br.: Landschaft, Wirtschaft
und Volkstum in Ceylon. 28. November 1962 Prof. Dr. Hermann Trimborn, Bonn: Indianischer
Städtebau in voreuropäischer Zeit. 12. Dezember 1962 Prof. Dr. h.c. Eduard Imhof, Zürich: Über
die Rocky Mountains zur Felsen wüste des Colorado. 9. Jan. 1963 : Dr. Gerhard Furrer, Zürich: Die
schweizerische Biafo-Gyang-Expedition (Karakorum). 23. Januar 1963 Dr. Alfred Huber, Schaffhausen

: Der Schaffhauser Randen. 6. Februar 1963 Prof. Dr. Wolfgang Meckelein, Stuttgart:
Forschungen in der zentralen Sahara. 2o. Februar 1963 Prof. Dr. Max Waldmeier, Zürich: Entwicklung

im Weltall. 6. März 1963 Dr. Gerd Koch, Berlin-Dahlem: Ethnographische Untersuchungen
auf den Fllice-Inseln (West-Polynesien).

Die Frühjahrsexkursion am 27. Mai 1962 unter der Leitung von Herrn Prof. Dr. Karl Suter,
Zürich, und Herrn Oberstudienrat Helmut Gerber, Singen a/H, führte in den Hegau.
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Die Herbstexkursion in die Bündner Herrschaft mußte der schlechten Witterung wegen
ausfallen.

Dem Bericht der Kartensammlung der Zentralbibliothek ist zu entnehmen, daß sich der
Kartenzuwachs pro 1962 wie folgt zusammensetzt: Zuwachs durch Kauf 269, durch Geschenke 182,
Total 451 Blätter. Die Sammlung wurde 1962 von 89 Personen besucht.

An die Kartensammlung der Zentralbibliothek und an die Sammlung für Völkerkunde wurden
auch dieses Jahr wieder Beiträge von je Fr. 5oo.- ausgerichtet. Von der Stadt und vom Kanton
Zürich erhielt die Gesellschaft je Fr. 4oo.-. Diese Spenden seien auch an dieser Stelle bestens
verdankt. Zu großem Dank ist die Gesellschaft wiederum dem Präsidenten des Schweizerischen Schulrates,

Herrn Prof. Pallmann, für die kostenlose Überlassung der Auditorien der ETH für die
Abhaltung unserer Vorträge verpflichtet. Der Protokollführer: Dr. H. Hofer

Jahresrechnung 1962/63 per 31. März 1963

Einnahmen: Ausgaben:

Mitgliederbeiträge 8 981.5o Geographica Helvetica
Subventionen Soo.— Beitrage an Institutionen
Zinsen 4 8oo.45 Vorträge

Druck kosten (Einladungen)
14 581.95 Allgemeine Unkosten

Abrechnung:
Total der Einnahmen 14 581.95
Total der Ausgaben 15 753.65

Vermögen

Kapita lfonds
Prof.-Emil-Hildegard-Fonds

7 577.—
3 172.6o
2 23o.75
1 8o3.—

97o.3o

15 753.65

132 918.6o
5 ooo.—
2oo.—

2. Aschmann

Ausgabenüberschuss 1 171.7o Dispositionsfonds

Zürich, 29. April 1963 Der Präsident: Prof. Dr. E. Egli Die Quästorin: C

EHRUNGEN

Die Sociedade Brasileira de Cartografia ernannte Herrn Prof. Dr. h. c. Eduard Imhof, ETH,
Zürich, zu ihrem Ehrenmitglied. Weiter wurde Herr Prof. Dr. Hans Boesch, Universität Zürich,
von der Societä Geografia Italiana zu ihrem Ehrenmitglied ernannt. Wir gratulieren!

Prof. Dr. HENRI REBSAMEX zum 70. Geburtstag

Dem Jubilar, der am 16. Juni 1963 seinen Geburtstag auf eigenen Wunsch in aller Stille
beging, entbieten Freunde und ehemalige Kollegen die besten Glückwünsche. Möge ihm die geistige
und körperliche Rüstigkeit noch auf Jahre hinaus erhalten bleiben.

Rebsamen ist ein Sohn des Zürcher Oberlandes, dem gerade wir Zürcher Geographen einige
unserer markantesten, vielleicht auch eigenwilligsten Persönlichkeiten verdanken. Noch als
weltoffener Großstädter hält er seiner Heimat am Bachtel und Stoffel die Treue, hat er ihr doch eine
seiner schönsten Publikationen gewidmet, «Die Landschaft von Bäretswil» (GH 11/1947, S. 85-95).
Vielleicht keimte schon in den Knabenjahren auf Wanderungen über die freien Höhen des
Oberlandes seine Liebe zu den Alpen, wenn er über dem Nebelmeer der Linthebene die Glarner und
Urner Berge zum Greifen nah erglänzen sah. Ihnen galt seine Promotionsarbeit «Anthropogeo-
graphie der Urner Alpen» (Wetzikon 1919). Selber ein gewandter Bergsteiger, ist er seit über
5o Jahre Mitglied der SAC-Sektion Roßberg (Zug).

Als junger Doktor der Hochschule entwachsen, trat er wie Ernst Schmid und Walter Wirth
als einer der ersten voll ausgebildeten Fachlehrer für Geographie in den Dienst der Mittelschule.
Er unterrichtete Geographie und Mathematik am Freien Gymnasium Zürich von 1919 bis 1931,
dann Geographie am Kantonalen Gymnasium Zürich bis zur Pensionierung im Jahre 1958. Daneben

war er in den Jahren 1923 und 1924 wissenschaftlicher Mitarbeiter an der MZA, während
der Amtsperiode 1936 bis 1938 Sekretär der Geographisch-Ethnographischen Gesellschaft Zürich
und mehrere Jahre lang Didaktiklehrer für Geographie an der Universität und der ETH.

Rebsamens Lebenselement war und ist heute noch das Reisen, Reisen nach bewährtem altem
Rezept während Wochen durch Lektüre und Kartenstudium vorbereitet und nach eigenem Plan
durchgeführt. Auf zahlreichen Radfahrten durchzog er schon in jungen Jahren die Heimat. Dann
bereiste er die europäischen Länder, mit Vorliebe die südlichen und die romanischen, deren
Bewohner seinem beweglichen, kritischen Geist am besten entsprechen. Mit Achtung und Verständnis
begegnete er stets andersartigen Lebensformen, ja mit Behagen vertauschte er hin und wieder die
helvetischen Maßstäbe mit denen anderer Völker. Über Frankreich führte ihn der Weg nach
Nordafrika, wo er dank der ihm eigenen vibrierenden Menschlichkeit leicht Kontakt fand mit den
Einheimischen. Sie öffneten ihm die Welt des Islams, die ihn mehr und mehr-fesselte, so daß sich
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